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Gerne auch Dirigent
Was ist für Sie das grösste Unglück?
Wenn ich sehe, wie gewisse Menschen mit der Natur
umgehen. Und wie gewisse Menschen Tiere behandeln,

um daraus Profit zu schlagen. Das macht mich
sehr traurig.

Welche Fernsehsendung schauen Sie besonders

gern?
The Big Bang Theory.

Welches Ziel möchten Sie unbedingt noch erreichen?
Eine Familie gründen.

Welches ist Ihr Lieblingswort?
Cheers.

Und welches Schimpfwort brauchen Sie am meisten?
Scheisse.

Was können Frauen besser als Männer?
Zuhören.

Und umgekehrt?
Da der Mann kräftiger ist, ist er fast in allen Sportarten

«besser».

Ihre letzte Feriendestination?
Lugano.

Wo wollten Sie schon immer mal hin?

Norwegen.

Was ärgert Sie?

Wenn ich etwas vergesse.

Ihr Lebensmotto?
Lebe den Tag.

Der Degenfechter

und Rapper
Fabian Kauter
ist an klassischer

Musik
interessiert.

Was ist für Sie das grösste Glück?
Dass ich die Möglichkeit habe, mei¬

ne Träume zu jagen.

Welches ist Ihr liebster Ort?

Die Aare ist mein absoluter

Top-Spot.

Was ist Ihr grösster
Fehler?

Ich bin ein sehr

ehrgeiziger
Mensch - das hat

Vorteile, bringt aber

auch Nachteile mit
sich.

Welches Talent gäbe
man Ihnen nicht?

Vielleicht, dass ich
mich sehr für
klassische Musik
interessiere.

Was könnte die Spitex besser machen?

Ich hatte bisher immer nur extrem positive Erfahrungen

mit der Spitex und kann wirklich nicht sagen,

was noch zu verbessern ist.

Welchen

Beruf, ausser

den

Dirigent eines grossen Orchesters

Haaren die Tempi angeben...

eigenen,
würden
Sie gerne
ausüben?

• mit zerzausten

Nennen Sie eines Ihrer Lieblingsbücher?
The Black Swan von Nassim Nicholas Taleb.

«Ich bin ein sehr ehrgeiziger Mensch

- das hat Vorteile, bringt aber auch

Nachteile mit sich.»

Zur Person

Das Fechten liegt dem Berner Fabian

Kauter (27) im Blut: Er ist einer der Söhne

von Christian Kauter, zweifacher
Olympia-Medaillengewinner. Fabian Käufers

grosse Erfolge sind u.a. Weltranglistenplatz

1, WM-Bronze 2011, Team-Europa-
meistertitel 2012 und Weltcupsieg im

Juli 2012 in Buenos Aires. Neben seiner

sportlichen Karriere rappt Fabian Kauter
unter dem Künstlernamen Yuri. 2012

erschien sein Album «Kopf über Wasser».
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